TRT-BA-TFC13E-TFC14E-TC220104TTRTO1-006-DE

BETRIEBSANLEITUNG
HEIZLUFTER

DE Dieses Produkt ist nur flr gut isolierte
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Hinweise zur Benutzung dieser Anleitung

Symbole

/N

Warnung vor elektrischer Spannung

Dieses Symbol weist darauf hin, dass Gefahren
aufgrund von elektrischer Spannung flr Leben und
Gesundheit von Personen bestehen.

Warnung vor heiBer Oberflache

Dieses Symbol weist darauf hin, dass Gefahren
aufgrund von heiBer Oberflache fiir Leben und
Gesundheit von Personen bestehen.

JAN

Warnung

Das Signalwort bezeichnet eine Gefahrdung mit einem
mittleren Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden
wird, den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge
haben kann.

Vorsicht

Das Signalwort bezeichnet eine Gefahrdung mit einem
niedrigen Risikograd, die, wenn sie nicht vermieden
wird, eine geringfiigige oder maBige Verletzung zur
Folge haben kann.

>

Hinweis
Das Signalwort weist auf wichtige Informationen (z. B.
auf Sachschéden) hin, aber nicht auf Gefahrdungen.

Info

Hinweise mit diesem Symbol helfen lhnen, lhre
Tatigkeiten schnell und sicher auszufiihren.

&

Anleitung beachten

Hinweise mit diesem Symbol weisen Sie darauf hin,

dass die Anleitung zu beachten ist.
Die aktuelle Fassung dieser Anleitung und die
EU-Konformitatserklarung konnen Sie unter folgendem Link
herunterladen:

TFC13E

TFC14E

https://hub.trotec.com/?id=41298

Sicherheit

Lesen Sie diese Anleitung vor Inbetriebnahme/Verwendung
des Geréates sorgféltig durch und bewahren Sie die
Anleitung immer in unmittelbarer Nahe des Aufstellortes
bzw. am Geréat auf!

Warnung

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen.

Versdumnisse bei der Einhaltung der
Sicherheitshinweise und Anweisungen kénnen
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere
Verletzungen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und
Anweisungen fiir die Zukunft auf.

Dieses Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren und
dariiber sowie von Personen mit verringerten
physischen, sensorischen oder mentalen Fahigkeiten
oder Mangel an Erfahrung und Wissen benutzt werden,
wenn sie beaufsichtigt oder beziiglich des sicheren
Gebrauchs des Geréates unterwiesen wurden und die
daraus resultierenden Gefahren verstehen.

Kinder diirfen nicht mit dem Gerat spielen. Reinigung
und Benutzer-Wartung diirfen nicht von Kindern ohne
Beaufsichtigung durchgefiihrt werden.

Heizliifter TFC 13 E/TFC 14 E
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Warnung

Kinder jlinger als 3 Jahre sind von dem Gerét
fernzuhalten, es sei denn, sie werden sténdig
liberwacht.

Kinder ab 3 Jahren und jiinger als 8 Jahre diirfen das
Gerét nur ein- und ausschalten, wenn sie beaufsichtigt
werden oder beziiglich des sicheren Gebrauchs des
Geréates unterwiesen wurden und die daraus
resultierenden Gefahren verstehen, vorausgesetzt,
dass das Gerat in seiner normalen Gebrauchslage
platziert oder installiert ist.

Kinder ab 3 Jahren und jiinger als 8 Jahre diirfen nicht
den Stecker in die Steckdose stecken, das Gerét nicht
regulieren, das Gerat nicht reinigen und/oder nicht die
Wartung durch den Benutzer durchfiihren.

A Warnung
Verwenden Sie das Gerat nicht in kleinen Rdumen,
wenn sich darin Personen befinden, die den Raum
nicht selbststandig verlassen konnen und sich nicht
unter standiger Aufsicht befinden.
Betreiben Sie das Gerat nicht in explosionsgefahrdeten
Raumen oder Bereichen und stellen Sie es nicht dort auf.

Betreiben Sie das Gerét nicht in aggressiver Atmosphére.

Stellen Sie das Gerat aufrecht und standsicher auf einer
waagerechten und stabilen Fldche auf.

Lassen Sie das Gerédt nach einer Feuchtreinigung trocknen.

Betreiben Sie es nicht im nassen Zustand.

Betreiben oder bedienen Sie das Gerat nicht mit feuchten
oder nassen Handen.

Setzen Sie das Gerat keinem direkten Wasserstrahl aus.

Stecken Sie niemals Gegenstinde oder GliedmaBen in das
Gerat.

Decken Sie das Gerat wahrend des Betriebes nicht ab.

Entfernen Sie keine Sicherheitszeichen, Aufkleber oder
Etiketten vom Geréat. Halten Sie alle Sicherheitszeichen,
Aufkleber und Etiketten in einem lesbaren Zustand.

Setzen Sie sich nicht auf das Gerat.

Das Gerat ist kein Spielzeug. Halten Sie Kinder und Tiere
fern.

Uberpriifen Sie vor jeder Nutzung das Gert, dessen

Zubehor und Anschlussteile auf mégliche Beschédigungen.

Verwenden Sie keine defekten Gerédte oder Gerateteile.

Stellen Sie sicher, dass alle sich auBerhalb des Gerites
befindlichen Elektrokabel vor Beschadigungen (z. B. durch
Tiere) geschiitzt sind. Verwenden Sie das Geréat niemals
bei Schaden an Elektrokabeln oder am Netzanschluss!

Der Netzanschluss muss den Angaben im Technischen
Anhang entsprechen.

Stecken Sie den Netzstecker in eine ordnungsgeman
abgesicherte Netzsteckdose.

Wiahlen Sie Verlangerungen des Netzkabels unter
Berlicksichtigung der Gerateanschlussleistung, der
Kabellange und des Verwendungszwecks aus. Rollen Sie
Verlangerungskabel vollstandig aus. Vermeiden Sie
elektrische Uberlast.

Ziehen Sie vor Wartungs-, Pflege- oder Reparaturarbeiten
an dem Geréat das Netzkabel aus der Netzsteckdose, indem
Sie es am Netzstecker anfassen.

Schalten Sie das Geréat aus und entfernen Sie das
Netzkabel aus der Netzsteckdose, wenn Sie das Geréat
nicht verwenden.

Uberpriifen Sie Netzkabel und Netzstecker auf
Beschédigungen. Wenn Sie Beschadigungen feststellen,
versuchen Sie nicht, das Gerat wieder in Betrieb zu
nehmen. Bestellen Sie beim Hersteller ein neues Netzkabel
mit Netzstecker und ersetzen Sie damit das defekte
Netzkabel mit Netzstecker.

Defekte Netzkabel stellen eine ernsthafte Gefahr fiir die
Gesundheit dar!

Beachten Sie bei der Aufstellung die Mindestabsténde zu
Wénden und Gegenstédnden sowie die Lager- und
Betriebsbedingungen gemaB dem Technischen Anhang.

Halten Sie zwischen dem Lufteinlass und dem Luftauslass
des Gerates und allen brennbaren Stoffen wie z. B.
Textilien, Vorhdngen, Betten und Sofas einen
Sicherheitsabstand von mindestens 1 m ein.

Stellen Sie sicher, dass Lufteinlass und Luftauslass frei
sind.

Stellen Sie sicher, dass die Ansaugseite stets frei von
Schmutz und losen Gegensténden ist.

Stellen Sie das Gerat nicht auf brennbarem Untergrund auf.
Verwenden Sie ausschlieBlich Originalersatzteile, da sonst
kein funktions- und sicherheitsgerechter Betrieb
gewahrleistet ist.

Lassen Sie das Gerat vor dem Transport und/oder
Wartungsarbeiten abkiihlen.

Das Gerdat darf nicht unmittelbar unterhalb einer
Wandsteckdose aufgestellt werden.

Verwenden Sie dieses Gerat nicht mehr, wenn es fallen
gelassen wurde oder sichtbare Anzeichen von
Beschadigungen aufweist.
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BestimmungsgemaBe Verwendung

Das Gerat ist nur fiir gut isolierte Rdume oder fiir den
gelegentlichen Gebrauch geeignet.

Der Heizllifter dient zum Heizen und Liiften von geschlossenen
Raumen. Das Gerat ist fiir den Privatgebrauch konzipiert und fiir
die gewerbliche Nutzung ungeeignet. Das Gerat ist besonders
geeignet als Zusatzheizung. Das Gerat ist ausschlieBlich fiir die
Bodenaufstellung vorgesehen.

Eine andere Verwendung als die bestimmungsgeméBe
Verwendung gilt als Fehlanwendung.

Verniinftigerweise vorhersehbare Fehlanwendung
e Stellen Sie das Gerat nicht auf nassem bzw.
tiberschwemmtem Untergrund auf.
e Legen Sie keine Gegenstinde, wie z. B. Kleidungsstiicke,
auf das Gerat.

e Verwenden Sie das Gerat nicht in der Nahe von Benzin,
Losungsmitteln, Lacken oder anderen leicht
entflammbaren Dampfen oder in Rdumen, in denen diese
aufbewahrt werden.

e Verwenden Sie das Gerat nicht im Freien.

e Verwenden Sie das Gerat nicht zum Beheizen von
Fahrzeugen.

e Tauchen Sie das Gerat niemals in Wasser.

e Beheizen Sie keine Réurpe mit weniger als 4 m®
Rauminhalt. Es besteht Uberhitzungsgefahr!

¢ Nehmen Sie keine eigenméchtigen baulichen
Veranderungen sowie An- oder Umbauten am Gerét vor.

Personalqualifikation
Personen, die dieses Gerat verwenden, miissen:
e sich der Gefahren bewusst sein, die beim Arbeiten mit
Elektrogeraten in feuchter Umgebung entstehen.
e (die Anleitung, insbesondere das Kapitel Sicherheit, gelesen
und verstanden haben.
Wartungstitigkeiten, die das Offnen des Gehauses erfordern,
diirfen nur von Elektrofachbetrieben oder vom Hersteller
durchgefiihrt werden.

Symbole auf dem Geréat

Symbole |Bedeutung

Das Symbol am Gerét weist darauf hin, dass es
nicht zulassig ist, Gegensténde (z. B. Handtiicher,
Kleidung etc.) iiber dem Gerét oder direkt davor
aufzuhéngen.

Das Heizgerét darf nicht abgedeckt werden, um
Uberhitzung und Brandgefahr zu vermeiden!

®

Restgefahren

/N

A

A

A

>

Warnung vor elektrischer Spannung
Arbeiten an elektrischen Bauteilen diirfen nur von
einem autorisierten Fachbetrieb durchgefiihrt werden!

Warnung vor elektrischer Spannung

Entfernen Sie vor allen Arbeiten am Gerét den
Netzstecker aus der Netzsteckdose!

Beriihren Sie den Netzstecker nicht mit feuchten oder
nassen Handen.

Ziehen Sie das Netzkabel aus der Netzsteckdose,
indem Sie es am Netzstecker anfassen.

Warnung vor elektrischer Spannung

Gefahr vor elektrischem Schlag!

Das Gerét besitzt keinen Schutz vor Wasser.

Es besteht die Gefahr eines elektrischen Schlages!
Benutzen Sie das Gerat niemals in Bereichen, in denen
Tropf-, Spriih- oder flieBendes Wasser in das Gerét
eindringen kann, und tauchen Sie es niemals in
Wasser!

Warnung vor heiBer Oberflache

Teile dieses Geréates kdnnen sehr heiB werden und zu
Verbrennungen fiinren. Geben Sie besonders acht,
wenn Kinder oder andere schutzbediirftige Personen
anwesend sind!

Warnung

Es besteht Verbrennungsgefahr und Gefahr durch
Stromschlag bei unsachgemaBer Handhabung.
Verwenden Sie das Geréat ausschlieBlich
bestimmungsgemaB!

Warnung

Von diesem Geréat konnen Gefahren ausgehen, wenn es
von nicht eingewiesenen Personen unsachgeméB oder
nicht bestimmungsgeman eingesetzt wird! Beachten
Sie die Personalqualifikationen!

Warnung

Das Gerét ist kein Spielzeug und gehort nicht in
Kinderhdnde.

Warnung

Erstickungsgefahr!

Lassen Sie das Verpackungsmaterial nicht achtlos
liegen. Es konnte fiir Kinder zu einem geféhrlichen
Spielzeug werden.
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Warnung

Es besteht Brandgefahr bei unsachgemaBer
Aufstellung.

Stellen Sie das Gerét nicht auf brennbarem Untergrund
auf.

Stellen Sie das Gerat nicht auf hochflorigen
Teppichbdden auf.

Warnung
Pas Gerét darf nicht abgedeckt werden, um
Uberhitzung und Brandgefahr zu vermeiden!

A

Verhalten im Notfall

1. Schalten Sie das Gerét aus.

2. Trennen Sie das Gerdt vom Stromnetz: Ziehen Sie das
Netzkabel aus der Netzsteckdose, indem Sie es am
Netzstecker anfassen.

3. SchlieBen Sie ein defektes Gerat nicht wieder an den
Netzanschluss an.

Uberhitzungsschutz

Das Gerat verfiigt Uber einen Sicherheitsthermostat, der bei
Uberhitzung (Uberschreiten der Betriebstemperatur) des Gerates
aktiviert wird.

Wenn sich der Sicherheitsthermostat eingeschaltet hat, wird die
Heizung ausgeschaltet. Der Ventilator lauft weiter.

Wenn das Gerét ausreichend abgekiihlt ist, schaltet sich die
Heizung wieder ein.

Suchen Sie nach der Ursache der Uberhitzung.

Sollte der Sicherheitsthermostat bei Uberhitzung nicht schalten,
l6st die Uberhitzungssicherung aus. Das Gerét schaltet sich
dann komplett aus. Wenden Sie sich in diesem Fall an den
Kundendienst, um die Uberhitzungssicherung austauschen zu
lassen.

Kippschutz

Das Gerat verfiigt iber einen Kippschutz-Schalter (7). Der
Kippschutz ist eine Sicherheitseinrichtung, welche die
Brandgefahr bei versehentlichem Umkippen minimieren soll.
Das Gerét schaltet sich aus, wenn es aus der aufrechten
Position gebracht wird, z. B. wenn es umgestoBen wird.

Der Kippschutz-Schalter befindet sich an der Unterseite des
Gerates.

7 —

Erst wenn der Kippschutz-Schalter (7) vollstandig in das Gerét
eingeschoben wurde, kann das Gerat genutzt werden. Das
passiert automatisch, wenn Sie das Gerét auf einen geeigneten
Untergrund stellen.

Der Kippschutz schaltet das Gerat aus, sobald es einige Grad
aus seiner senkrechten Position geneigt wird. Der Kippschutz
l6st auch aus, wenn Sie das Gerét etwas anheben, z. B. um es
wahrend des Betriebes zu transportieren. Sobald das Gerét
wieder senkrecht auf einer festen Flache steht, kann es nach
einigen Sekunden normal benutzt werden.

Informationen tiber das Gerat

Geratebeschreibung

Das Keramikheizgerat dient zur Erzeugung und Verteilung von
warmer Luft, z. B. fiir Innenrdume.

Das Gerat erzeugt Warme iiber eine Heizkeramik. Die Luft in der
Umgebung der Heizkeramik wird erwarmt. Die erwérmte Luft
wird mithilfe eines Ventilators in den Raum geblasen.

Das Gerét verfiigt auBerdem iiber einen Uberhitzungsschutz und
einen im Gerateboden integrierten Kippschutz-Schalter.

Der Ventilatorbetrieb ohne Heizfunktion ist ebenfalls maglich.

Das Gerat TFC 13 E ist in schwarz/silber und das Gerat TFC 14 E
in weiB/gold erhéltlich.

Das Gerat besitzt keinen Schutz vor Wasser (IP20).
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Geratedarstellung

i

A

AT
ST

=
-

Bezeichnung

Drehschalter Temperatur

Betriebsleuchte

Vorwahlschalter Ventilation und Heizstufen

Luftauslass

Lufteinlass

Transportgriff

Kippschutz-Schalter

O |N[oOoOflga|b~lWIN|—

StandfuB

Transport und Lagerung

Hinweis

Wenn Sie das Gerédt unsachgemaB lagern oder
transportieren, kann das Gerat beschadigt werden.
Beachten Sie die Informationen zum Transport und zur
Lagerung des Gerates.

Transport

Beachten Sie folgende Hinweise vor jedem Transport:
e Schalten Sie das Gerat aus.

e Ziehen Sie das Netzkabel aus der Netzsteckdose, indem
Sie es am Netzstecker anfassen.

e Benutzen Sie das Netzkabel nicht als Zugschnur.
e Lassen Sie das Gerdt ausreichend abkiihlen.

Lagerung

Beachten Sie folgende Hinweise vor jeder Lagerung:
e Ziehen Sie das Netzkabel aus der Netzsteckdose, indem
Sie es am Netzstecker anfassen.
e Lassen Sie das Gerat ausreichend abkiihlen.
Halten Sie bei Nichtbenutzung des Gerates die folgenden
Lagerbedingungen ein:
e Lagern Sie das Gerat trocken und vor Frost und Hitze
geschiitzt.
e Lagern Sie das Gerat in aufrechter Position an einem vor
Staub und direkter Sonneneinstrahlung geschlitzten Platz.
e Schiitzen Sie das Gerét ggf. mit einer Hiille vor
eindringendem Staub.

e Stellen Sie keine weiteren Gerate oder Gegenstande auf
das Geréat, um Beschadigungen am Gerét zu vermeiden.
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Montage und Inbetriebnahme

Lieferumfang
e 1 xGerat

e 1 xAnleitung

Gerat auspacken
1. Offnen Sie den Karton und entnehmen Sie das Gerdt.
2. Entfernen Sie die Verpackung vollstandig vom Gerat.
3. Wickeln Sie das Netzkabel vollstandig ab. Achten Sie
darauf, dass das Netzkabel nicht beschadigt ist, und
beschédigen Sie es beim Abwickeln nicht.

Info

Inbetriebnahme
@
&,
Bei erster Inbetriebnahme oder nach langer
Nichtbenutzung kann es zur Geruchsbildung kommen.

Beachten Sie bei der Aufstellung des Gerates die
Mindestabstiande zu Wanden und Gegenstanden gemaB dem
Kapitel Technischer Anhang.

e

(@ ™ H

e Uberpriifen Sie vor jeder Inbetriebnahme des Gerétes den
Zustand des Netzkabels. Rufen Sie bei Zweifeln an dessen
einwandfreiem Zustand den Kundendienst an.

e \Vermeiden Sie Stolperstellen beim Verlegen des
Netzkabels bzw. weiterer Elektrokabel, insbesondere bei
Aufstellung des Geréates in der Raummitte. Verwenden Sie
Kabelbriicken.

e Stellen Sie sicher, dass Kabelverlédngerungen vollstandig
aus- bzw. abgerollt sind.

Achten Sie darauf, dass Vorhange oder andere
Gegenstande die Luftstromung nicht behindern.

Stellen Sie das Gerét nicht direkt unterhalb einer
Wandsteckdose auf.

Stellen Sie sicher, dass das Gerat nicht mit Feuchtigkeit
bzw. Wasser in Berlihrung kommen kann.

Netzkabel anschlieBen

Stecken Sie den Netzstecker in eine ordnungsgeman
abgesicherte Netzsteckdose.
Achten Sie darauf, dass das Netzkabel hinter dem Gerét

entlang gefiihrt wird. Fiihren Sie das Netzkabel niemals vor
dem Gerdt entlang!

Bedienung

Vermeiden Sie offene Tiiren und Fenster.

Bedienfeld

Nr.

Bezeichnung

Drehschalter Temperatur

Betriebsleuchte

Vorwahlschalter Ventilation und Heizstufen
0: AUS

& : Kaltluft / Ventilation

| : Heizstufe 1 (700 W)

Il ; Heizstufe 2 (1400 W)
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Gerat einschalten

Nachdem Sie das Gerat, wie im Kapitel Montage und
Inbetriebnahme beschrieben, betriebsbereit aufgestellt haben,
konnen Sie es einschalten.

Heizstufe einstellen

\, Info
Waéhlen Sie die kleine Leistung z. B. fiir einen kleinen

Raum. Sollte diese nicht ausreichen, schalten Sie auf

die hohe Stufe.

1. Stellen Sie den Vorwahlschalter Ventilation und
Heizstufen (3) auf die Position I.

= Die Betriebsleuchte (2) leuchtet.
= Das Gerét lauft auf Heizstufe 1.

2. Um die maximale Heizleistung zu erzielen, stellen Sie den
Vorwahlschalter Ventilation und Heizstufen (3) auf die
Position II.

= Das Gerét lauft auf Heizstufe 2.

Raumthermostat einstellen
1. Stellen Sie den stufenlosen Drehschalter Temperatur (1) in
den gewiinschten Temperaturbereich.
Der Raumthermostat regelt die Raumtemperatur automatisch:
 Beim Uberschreiten des eingestellten Wertes schalten sich
Heizung und Ventilator ab.

Kaltluftbetrieb

Machten Sie das Gerat als Ventilator benutzen, stellen Sie den
Vorwahlschalter Ventilation und Heizstufen (3) auf die
Ventilationsstufe .

AuBerbetriebnahme

Warnung vor elektrischer Spannung
Beriihren Sie den Netzstecker nicht mit feuchten oder
nassen Handen.

e Drehen Sie den Drehschalter Temperatur (1) auf die
Position MAX oder achten Sie darauf, dass die eingestellte
Temperatur (iber der aktuellen Raumtemperatur liegt.

e Drehen Sie den Vorwahlschalter (3) auf die Position # (nur
Ventilation).

e Lassen Sie den Ventilator fir 3 Minuten laufen, bevor Sie
das Gerat ausschalten.

e Schalten Sie das Geréat aus, indem Sie den Vorwahlschalter
Ventilation und Heizstufen (3) auf die Position 0 drehen.

e Ziehen Sie das Netzkabel aus der Netzsteckdose, indem
Sie es am Netzstecker anfassen.

e Lassen Sie das Gerdat vollstandig abkiihlen.
e Reinigen Sie das Gerat gemas dem Kapitel Wartung.

e Lagern Sie das Gerat geméaB dem Kapitel Transport und
Lagerung.

Fehler und Storungen

Warnung vor elektrischer Spannung

Tatigkeiten, die das Offnen des Gerites erfordern,
diirfen nur von autorisierten Fachbetrieben oder
vom Hersteller durchgefiihrt werden.

Hinweis

Warten Sie mindestens 3 Minuten nach allen
Wartungs- und Reparaturarbeiten. Schalten Sie erst
dann das Geréat wieder ein.

Das Gerat wurde wéhrend der Produktion mehrfach auf
einwandfreie Funktion geprft. Sollten dennoch
Funktionsstorungen auftreten, so tberprifen Sie das Gerat nach
folgender Auflistung.

Das Gerét lauft nicht an:
e Uberpriifen Sie den Netzanschluss.

e Uberpriifen Sie Netzkabel und Netzstecker auf
Beschadigungen. Wenn Sie Beschadigungen feststellen,
versuchen Sie nicht, das Gerat wieder in Betrieb zu
nehmen. Bestellen Sie beim Hersteller ein Ersatzkabel und
ersetzen Sie damit das defekte Netzkabel.

e Uberpriifen Sie die bauseitige Netzabsicherung.

e Der Motor ist ggf. defekt. Lassen Sie einen defekten Motor
von einem Elektrofachbetrieb austauschen.

e (berpriifen Sie, ob das Gert aufrecht auf einem ebenen
Boden steht. Ggf. hat der Kippschutz ausgeldst, weil das
Gerédt umgestoBen wurde. Stellen Sie das Gerat immer auf
einen geeigneten und vollflichigen Untergrund aufrecht
auf.

e Die Uberhitzungssicherung hat ggf. ausgeldst. Lassen Sie
eine elektrische Uberpriifung von einem Elektrofachbetrieb
oder vom Hersteller durchfiinren und die
Uberhitzungssicherung austauschen.

Das Gerit ist eingeschaltet, das Geblése lauft, aber es heizt
nicht:
e (berpriifen Sie, ob eine Heizstufe eingestellt ist.
e (berpriifen Sie, ob der Uberhitzungsschutz ausgeldst hat
(siehe Kapitel Sicherheit).
Der Heizwiderstand ist ggf. durchgebrannt. Lassen Sie
einen defekten Heizwiderstand von einem
Elektrofachbetrieb austauschen.
Das Geblase lauft nicht:
e (berpriifen Sie, ob das Gert eingeschaltet ist.
e Uberpriifen Sie den Netzanschluss.
Uberpriifen Sie Netzkabel und Netzstecker auf
Beschadigungen.
e Der Ventilatormotor ist ggf. defekt. Lassen Sie einen

defekten Ventilatormotor von einem Elektrofachbetrieb
austauschen.
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Der Luftstrom ist reduziert:
e Uberpriifen Sie den Lufteinlass und -auslass. Lufteinlass
und -auslass miissen frei sein. Entfernen Sie gof.
Verschmutzungen. Beachten Sie die Mindestabsténde zu

Wénden und Gegenstdnden gemaB den technischen Daten.

Das Gerét ist laut bzw. vibriert:

e Uberpriifen Sie, ob das Gerat aufrecht und standsicher
aufgestellt ist.

Das Gerit funktioniert nach den Uberpriifungen nicht
einwandfrei:

Kontaktieren Sie den Kundendienst. Bringen Sie das Gerat ggf.
zur Reparatur zu einem autorisierten Elektrofachbetrieb oder
zum Hersteller.

Wartung

Tatigkeiten vor Wartungsbeginn

Warnung vor elektrischer Spannung
Beriihren Sie den Netzstecker nicht mit feuchten oder
nassen Handen.

e Schalten Sie das Gerat aus.

e Ziehen Sie das Netzkabel aus der Netzsteckdose, indem
Sie es am Netzstecker anfassen.

e Lassen Sie das Gerat vollstandig abkihlen.

Warnung vor elektrischer Spannung

Tatigkeiten, die das Offnen des Gerétes erfordern,
diirfen nur von autorisierten Fachbetrieben oder
vom Hersteller durchgefiihrt werden.

Gehduse reinigen

Warnung vor elektrischer Spannung
Tauchen Sie das Gerat niemals unter Wasser!

Reinigen Sie das Gehduse mit einem angefeuchteten, weichen,
fusselfreien Tuch. Achten Sie darauf, dass keine Feuchtigkeit in
das Gehduse eindringt. Achten Sie darauf, dass keine
Feuchtigkeit mit elektrischen Bauteilen in Kontakt kommen
kann. Verwenden Sie keine aggressiven Reinigungsmittel, wie
z. B. Reinigungssprays, Losungsmittel, alkoholhaltige Reiniger
oder Scheuermittel zum Befeuchten des Tuches.

Wischen Sie das Gehduse nach der Reinigung trocken.

Technischer Anhang

Technische Daten

Parameter Wert
Modell TFC13E/TFC14E
Heizleistung
Stufe 1:{nur Ventilation
Stufe 2:/700 W
Stufe 3:/1400 W
Arbeitsbereich -10 °C bis + 25 °C
Netzanschluss 220 -240V /50 Hz
Leistungsaufnahme max. 1400 W
Nennstromaufnahme 6,1A
Netzabsicherung 10A
Steckerart Schuko-Stecker CEE 7/17
Kabellange 1,5m
Schalldruckpegel (1 m Abstand) 48 dB(A)
Schutzart P20
Schutzklasse It/ [Cl
Uberhitzungsschutz 80 °C
Abmessungen 120 x 195 x 255 mm
(Tiefe x Breite x Hohe)
Mindestabstiande zu Wanden und
Gegenstédnden
A: oben:|100 cm
B: hinten:{100 cm
C: seitlich:{100 cm
D: vorne:{100 cm
Gewicht 1 kg

Heizliifter TFC 13 E/TFC 14 E
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Erforderliche Angaben zu elektrischen Einzelraumheizgeraten

D-52525 Heinsberg

Parameter Wert / Angabe
Modell TFC13E TFC14E
Warmeleistung
Nennwarmeleistung P, 1,4 kKW 1,4 kKW
Mindestwarmeleistung (Richtwert) P, 0,7 kKW 0,7 kW
Maximale kontinuierliche Warmeleistung P, . 1,4 kKW 1,4 KW
Hilfsstromverbrauch
Bei Nennwarmeleistung el NA NA
Bei Mindestwarmeleistung el,;, NA NA
Im Bereitschaftszustand el NA NA
Art der Regelung der Warmezufuhr
manuelle Regelung der Warmezufuhr mit integriertem Thermostat  |NA NA
manuelle Regelung der Warmezufuhr mit Riickmeldung der Raum-  |NA NA
und/oder AuBentemperatur
elektronische Regelung der Warmezufuhr mit Riickmeldung der NA NA
Raum- und/oder AuBentemperatur
Warmeabgabe mit Gebldseunterstiitzung NA NA
Art der Warmeleistung/Raumtemperaturkontrolle
einstufige Warmeleistung, keine Raumtemperaturkontrolle NEIN NEIN
zwei oder mehr manuell einstellbare Stufen, keine JA JA
Raumtemperaturkontrolle
Raumtemperaturkontrolle mit mechanischem Thermostat JA JA
mit elektronischer Raumtemperaturkontrolle NEIN NEIN
elektronische Raumtemperaturkontrolle und Tageszeitregelung NEIN NEIN
elektronische Raumtemperaturkontrolle und Wochentagsregelung  [NEIN NEIN
Sonstige Regelungsoptionen
Raumtemperaturkontrolle mit Prasenzerkennung NEIN NEIN
Raumtemperaturkontrolle mit Erkennung offener Fenster NEIN NEIN
mit Fernbedienungsoption NEIN NEIN
mit adaptiver Regelung des Heizbeginns NEIN NEIN
mit Betriebszeitbegrenzung NEIN NEIN
mit Schwarzkugelsensor NEIN NEIN
Kontaktangaben Trotec GmbH

Grebbener StraBe 7

NA: Nicht zutreffend
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Entsorgung

Entsorgen Sie Verpackungsmaterialien stets umweltgerecht und
nach den geltenden ortlichen Entsorgungsvorschriften.

== Das Symbol des durchgestrichenen Miilleimers auf einem
Elektro- oder Elektronik-Altgerat stammt aus der Richtlinie
2012/19/EU. Es besagt, dass dieses Gerat am Ende seiner
Lebensdauer nicht im Hausmiill entsorgt werden darf. Zur
kostenfreien Riickgabe stehen in lhrer Nahe Sammelstellen flir
Elektro- und Elektronik-Altgerate zur Verfiigung. Die Adressen
erhalten Sie von Ihrer Stadt- bzw. Kommunalverwaltung. Fir
viele EU-Lander konnen Sie sich auch auf der Webseite
https://hub.trotec.com/?id=45090 (iber weitere
Riickgabemaglichkeiten informieren. Ansonsten wenden Sie
sich bitte an einen offiziellen, fr Ihr Land zugelassenen
Altgerateverwerter.

In Deutschland gilt die Pflicht der Vertreiber zur unentgeltlichen
Riicknahme von Altgeraten nach § 17 Absatz 1 und 2 gemaB
Elektro- und Elektronikgerategesetz - ElektroG.

Durch die getrennte Sammlung von Elektro- und Elektronik-
Altgeraten soll die Wiederverwendung, die stoffliche Verwertung
bzw. andere Formen der Verwertung von Altgeraten ermdglicht
sowie negative Folgen bei der Entsorgung der in den Geréten
mdglicherweise enthaltenen gefahrlichen Stoffe auf die Umwelt
und die menschliche Gesundheit vermieden werden.

I Heizlifter TFC 13 E/ TFC 14 E



https://hub.trotec.com/?id=45090




	 Inhaltsverzeichnis
	1 Hinweise zur Benutzung dieser Anleitung
	1.1 Symbole

	2 Sicherheit
	2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung
	2.2 Vernünftigerweise vorhersehbare Fehlanwendung
	2.3 Personalqualifikation
	2.4 Symbole auf dem Gerät
	2.5 Restgefahren
	2.6 Verhalten im Notfall
	2.7 Überhitzungsschutz
	2.8 Kippschutz

	3 Informationen über das Gerät
	3.1 Gerätebeschreibung
	3.2 Gerätedarstellung

	4 Transport und Lagerung
	4.1 Transport
	4.2 Lagerung

	5 Montage und Inbetriebnahme
	5.1 Lieferumfang
	5.2 Gerät auspacken
	5.3 Inbetriebnahme

	6 Bedienung
	7 Fehler und Störungen
	8 Wartung
	8.1 Tätigkeiten vor Wartungsbeginn
	8.2 Gehäuse reinigen

	9 Technischer Anhang
	9.1 Technische Daten

	10 Entsorgung

